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Damen Verbandsliga Gr. Süd

SG 1886 Dornheim : TSV Nieder-Ramstadt 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Nieder-Ramstadt stockt Punktekonto gegen SG 1886 
Dornheim auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Nieder-Ramstadt im Spiel
der Damen Verbandsliga Gr. Süd bei der SG 1886 Dornheim beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 19:5 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Sandra Weldert, die
ihre Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Wenige Chancen hatten Hanika
/ Hettermann beim 0:3 gegen ihre Kontrahentinnen Weldert / Müller. Unglücklich waren Anacker /
Führer in der Begegnung gegen Steup / Uhlemann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Anna Müller zunächst nicht gut aus, so gewann Petra Anacker im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Roswitha Führer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sandra Weldert. Die große Überlegenheit
von Weldert zeigte sich auch darin, dass Führer im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden
konnte. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Wenige Chancen hatte daraufhin Christina Hanika beim 9:11, 8:11, 5:11 gegen ihre Kontrahentin
Nicole Uhlemann, so dass Uhlemann ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 7:11, 5:11, 6:11 gegen Monika Steup fand
Kerstin Hettermann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Wenig Gegenwehr leistete
nachfolgend Petra Anacker bei ihrem 0:3 gegen Sandra Weldert, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diese Niederlage hat die SG 1886 Dornheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, 17
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.03.2023
gegen die TG Bornheim 1860 bevor. Für den TSV Nieder-Ramstadt steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Eschersheim 1895 am 26.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 23:13 geht.

 Statistik:
 SG 1886 Dornheim

Doppel: Hanika / Hettermann 0:1, Anacker / Führer 0:1 
Einzel: P. Anacker 1:1, R. Führer 0:1, C. Hanika 0:1, K. Hettermann 0:1 

 TSV Nieder-Ramstadt
Doppel: Weldert / Müller 1:0, Steup / Uhlemann 1:0 
Einzel: S. Weldert 2:0, A. Müller 0:1, M. Steup 1:0, N. Uhlemann 1:0


